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Herren Kreisliga D

TSB Horkheim IV : TTC Neckar-Zaber V 
Sonntag, 29.10.2023, 10:00 Uhr

Wylezik beendet mit Sieg das Spiel

Am 5. Spieltag der Herren Kreisliga D traf der TSB Horkheim IV am Sonntagvormittag auf die Gäste
vom TTC Neckar-Zaber V. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Rank und Roth, die in allen
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Heinz Wylezik, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:1-Sieg von Steen / Warsitz gegen Eberbach / Ettle ging nur der
erste Satz verloren. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rank / Wylezik beim 3:0 von Olajos /
Rosendorf. Roth / Gligor gelang es danach Lohmüller / Zuschlag zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
knappe Niederlage gab es nachfolgend für Frerk Steen beim 2:3 gegen Ekkehard Rosendorf.
Werner Warsitz bekam dann seinen gleichstarken Gegner Robin Olajos beim 9:11, 10:12, 9:11 nicht
richtig in den Griff. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rudolf Rank und Tobias
Lohmüller, das Rudolf Rank letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte derweil Alexander Roth das Spiel gegen Ulrich
Eberbach und gewann in vier Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Heinz Wylezik bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Philipp Ettle dann doch niedergerungen worden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keine Chancen ließ dagegen
Engelhard Gligor am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Götz Zuschlag.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSB Horkheim IV und des TTC Neckar-Zaber V in
die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Frerk Steen bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Robin Olajos. Ein Satz reichte nicht, weshalb Werner Warsitz das Match gegen Ekkehard
Rosendorf, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Rudolf Rank machte mit Ulrich Eberbach
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 7:5. Passende spielerische Mittel hatte Alexander Roth letztlich parat, um Tobias Lohmüller zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Heinz Wylezik kam mit der Spielweise von Götz Zuschlag
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. 5:3 (Wylezik) bzw. 2:3
(Zuschlag) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSB Horkheim IV am 12.11.2023 gegen den TSV
Untereisesheim IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.11.2023 gegen den TTC Widdern versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSB Horkheim IV

Doppel: Steen / Warsitz 1:0, Rank / Wylezik 1:0, Roth / Gligor 1:0 
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Einzel: F. Steen 0:2, W. Warsitz 0:2, R. Rank 2:0, A. Roth 2:0, H. Wylezik 1:1, E. Gligor 1:0 
 TTC Neckar-Zaber V

Doppel: Olajos / Rosendorf 0:1, Eberbach / Ettle 0:1, Lohmüller / Zuschlag 0:1 
Einzel: R. Olajos 2:0, E. Rosendorf 2:0, U. Eberbach 0:2, T. Lohmüller 0:2, G. Zuschlag 0:2, P. Ettle
1:0


